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тр WŀƘǊŜΧ
Eine Stimme für das Steinmetzhandwerk



2. August 1949: 
Der Hauptverband des 
Deutschen Steinmetz- und 
Bildhauerhandwerks wird in 
Rüdesheim gegründet.

Der erste 
Vorstand



Ohne Gesang 
ging es auch 
am Anfang 
ƴƛŎƘǘΧ

Auszug aus dem Gründungsprotokoll 1949



Stellenanzeigen 1949/1950: 
Als es noch wichtig war, in welcher 
Zoneder Betrieb lag.
EinheiratƴƛŎƘǘ ŀǳǎƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΧΦ



Maschinen für unser 
Handwerk 1950 



Maschinen für unser Handwerk 1950 



Maschinen für unser Handwerk heute



Der 2. Weltkrieg 
ist noch in den 
Köpfen und 
Herzen der 
Menschen:

Gedenken an die 
Kriegstoten ς
Steinmetzen 
gestalten riesige 
Ehrenmale



Löhne 1950



Grabmalgestaltung 
мфрлΧ
ΧǳƴŘ ƘŜǳǘŜ



Wiederaufbau 1961 in 
Berlin ςohne das 
Steinmetzhandwerk 
geht es nicht



Die 60er:
der BIV ist 
inzwischen sehr 
aktiv.



Bundestagung 
1962 in Berlin

Die Tagungen sind
ein riesiger Event.
Zu jeder Jahres-
Tagung gibt es eine
gebundene 
Broschüre mit 
Programm und 
Fachartikeln 





Bundessieger in den 
Bundesleistungs-
wettbewerbenмфсрΧΦ



Bundessieger in den 
Bundesleistungs-
wettbewerbenƘŜǳǘŜΧΦ



Grabmalgestaltung 1965



Anzeigen 1965: Tüchtigkeit war eine Zier

ΧǳƴŘ ŘƛŜ aŀǎŎƘƛƴŜƴ ƘŀǘǘŜƴ 
einen anderen Preis



Die Internationale 
Handwerksmesse in 
München war schon 
1963 für das 
Steinmetzhandwerk
ein wichtiger
Präsentationsraum,
Auch wenn die 
Themen noch etwas 
ŀƴŘŜǊǎ ǿŀǊŜƴΧ 



Auf der internationalen 
Handwerksmesse in 
München 1963 
nahm die Politik-
präsenzdas 
Steinmetzhand-
ǿŜǊƪ ǿŀƘǊΧ



Die 70er: ZVK und bbw werden 
gegründet ςbis heute zwei wichtige 
Einrichtungen des Steinmetzhandwerk, 
die Unabhängigkeit und 
Eigenverantwortung repräsentieren





1971: Die Lehrlingszahl sinkt 
auf 496. Neuordnung des 
Berufsbildes durch einen 
Ausbildungsrahmenplan. 
Überbetriebliche 
Ausbildung in eigenen 
Einrichtungen wird 
umgesetzt. Es gibt erstmals 
einen allgemeinverbind-
lichenTarifvertrag über die 
Berufsbildung.



Die 80er:
Leitfriedhöfe,
zufriedene
Grabmalproduzenten, 
eine florierende 
Stone+tec, 
Nähe zur Politik 



1983 
Die Stone+tec
όαbŀǘǳǊǿŜǊƪǎǘŜƛƴ-
¢ŀƎŜάύ 
floriert



1983/1985: Aus der Verbandsarbeit - Bundestagung in 
Aachen und Treffen mit dem Bundeskanzler



1985: Aus der 
Verbandsarbeit: 
Die 
Holzbildhauer 
waren noch Teil 
des Verbandes



Die 
Grabstättenversicherung
kommt ς
die Signal Iduna und
der BIV arbeiten 
bestens zusammen und 
die Kunden wollen das 
Produkt, bis 2019:
Dann ist wegen einer 
EU-Regelung Schluss.



Die 90er: Wendejahre für 
Ostdeutschland und 
Zusammenwachsen des 
Steinmetzhandwerks in 
Deutschland




